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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 

Gemeinde Sulzfeld 
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0 
Internet: www.sulzfeld.de    E-Mail: info@sulzfeld.de 
Mo   8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr 
Di – Do 8:00 – 12:00 Uhr, 13:30 – 16:00 Uhr 
Fr    8:00 – 12:00 Uhr 
Das Rathaus ist ohne Zutrittsbeschränkung geöffnet.  
Um vorherige Terminvereinbarung wird weiterhin gebeten. 

Müllabfuhr 
Woche 06 
Montag, 06.02.2023 Restmüll 60-240l + 1100l 
Dienstag, 07.02.2023 Bioabfall 660l 
Woche 07 
Montag, 13.02.2023 Wertstoff 80-240l + 660-1100l 
Dienstag, 14.02.2023 Bioabfall 80-240 + 660l 
Ihr Abfallbehälter sollte am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand stehen. Wir empfehlen daher, bereits 
am Vorabend den Behälter bereitzustellen.  

 
Wertstoffhof und Grünabfallsammelplatz 
Adresse: Neuhöfer Str. 57 
Mi.  13.00 - 17.00 Uhr (während der Sommerzeit 18 Uhr) 
Fr.  14.00 - 17.00 Uhr         Sa.   9.00 - 15.00 Uhr  
Wertstoffhof: 
Annahme von Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Altholz (nicht 
aus dem Außenbereich), Styropor (nur Verpackungsmaterial), 
verwertbarer Bauschutt (max. 50 Liter je Anlieferung), Elektro-
kleingeräte, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien, 
Kork 
Grünabfallsammelplatz: 
Annahme von holzigen, krautigen und grasigen Grünabfällen. 
Annahme von Biomüll, Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Alt-
holz (nicht aus dem Außenbereich), Styropor (nur Verpackungs-
material), verwertbarer Bauschutt (max. 50 Liter je Anlieferung), 
Elektrokleingeräte, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Bat-
terien, Kork Hinweis: Eine Trennung der krautigen von den gra-
sigen Abfällen ist nicht notwendig! 

 

 
Abfallberatung Gemeinde (vormittags)       07269/78-30 
 Biomüll-Hotline            0800 2 9820 40* 
oder: www.die-biotonne.de 
Containerdienst-Hotline     0800 2 9820 10* 
Privatkunden-Hotline     0800 2 9820 20* 
Sperrmüll-Hotline     0800 2 9820 30* 
*12 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend 
Reklamations-Hotline        0800 2 160 150 
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de 

 
Altglasentsorgung 
- Festplatz Neuhöfer Straße 
- Zufahrt von Am Honigbaum zur Ravensburghalle 

 
Notdienste 
Wasserversorgung  0711/9732100 
Nahwärmeversorgung  07252/913230 
Polizeiposten Sulzfeld, tagsüber  911300 
Sulzfeld Krankentransport (sitzend)  911091 
Stromversorgung EnBW Regionalzentrum Nordbaden:  
Zentrale Ettlingen 07243/180-0 
kostenfreie EnBW Störungsnummer Strom 0800 3629477 
Störungsstelle PŸUR ehemals PrimaCom 030/25777777 
Informationen zum Kabelanschluss  0341/42371999 
Kabelanschluss Störungsstelle   0341/42372000 
ErdgasVersorgung 
Netze Südwest Störungsnummer  0180 2056229 
Beratung, Siemsstr. 9, 76275 Ettlingen  07243/3427-111 
Verbraucherzentrale, InfoTelefon  0180 5 50 59 99 
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr 
 
 

Notrufnummern 
Polizei    110 
Feuerwehr     112 
DRK Rettungsdienst / Notarzt   112 

 
Augenärztlicher Notdienst 
zu erfragen über Tel.: 116 117 

 
Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderärztlicher Notfalldienst an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen von 8.00 – 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am Ge-
sundbrunnen, Tel. 07131 49-37010. Nach 22.00 Uhr ist die Kin-
derärztliche Bereitschaft über die Telefon-Nr.: 116 117 zu erfra-
gen. 

 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst 
Landesweit gilt die einheitliche Rufnummer 116 117. Die Not-
fallpraxis für Sulzfeld ist in der Rechbergklinik Bretten,  
Edisonstr. 10 untergebracht. Die Praxis ist für Rollstuhlfahrer ge-
eignet. Erreichbar in folgenden Zeiten: Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  19.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Mittwoch  13.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen     8.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an die Ret-
tungsleitstelle unter 112. 

 
Zahnärztlicher Notdienst  
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg 
Tel. 0761/120 120 00 
Patientinnen und Patienten können unter der o.g. Notfalldienst-
nummer erfahren, welche Zahnarztpraxen in unmittelbarer Um-
gebung gerade Notdienst haben. Die neue einheitliche Notfall-
dienstnummer löst die bisherige kreisbezogene Rufnummer ab. 
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur können 
die diensthabenden Praxen nach der Entfernung zum Anrufen-
den ermittelt werden. So verkürzen sich zukünftig die Anfahrts-
wege. 

 
Tierärztlicher Notdienst 
Am 04./05.02.2023  
TÄ Fiddicke, Lüßstr. 10, Knittlingen, Tel. 07043/9388229 
Notfälle bitte vorher telefonisch anmelden. 

 
Notdienst der Apotheken (www.lak-bw.de) 
Donnerstag, 02.02.2023 
Retzbach-Apotheke Gemmingen, Schwaigerner Str. 12, 
 Tel: 07267/91210 
Freitag, 03.02.2023 
Brunnen-Apotheke Leingarten, Heilbronner Str. 60,  
Tel. 07131/90670 
Markgrafen-Apotheke Münzesheim, Untere Hofstadt 1,  
Tel. 07250/8811 
Samstag, 04.02.2023 
Burg-Apotheke Sulzfeld, Gartenstr. 12, Tel. 07269/292 
Sonntag, 05.02.2023 
Schäfer-Apotheke Eppingen, Brettener Str. 34, Tel. 07262/4393 
Montag, 06.02.2023 
Kraichtal-Apotheke Menzingen, Bahnhofstr. 26,  
Tel.07250/7024 
Leintal-Apotheke Leingarten, Eppinger Str. 20,  
Tel. 07131/902090 
Dienstag, 07.02.2023 
Hubertus-Apotheke Kürnbach, Kronenstr. 7, Tel. 07258/92376 
Mittwoch, 08.02.2023 
Stromberg-Apotheke Zaberfeld, Weilerer Str. 6, 
Tel.07046/930123 
 

-Änderungen vorbehalten- 
 

Sperrhotline für den neuen Personalausweis 
Tel. 116 116 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr) 
3,9 ct./Min. aus dem dt. Festnetz, auch aus dem Ausland erreich-
bar, maximal 42 ct./Min, aus dem Mobilfunknetz oder direkt bei 
ihrem Passamt.  

http://www.sulzfeld.de/
mailto:info@sulzfeld.de
http://www.awb-landkreis-karlsruhe.de/
http://www.lak-bw.de/


 

Mo. - Fr. 9.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Di. – Fr. 15.30 Uhr – 17.30 Uhr 

Sa. 9.30 – 12.30 Uhr 
 

Hier darf JEDER einkaufen! 
Weißhoferstr.54, 75015 Bretten 
Tel. 07252/ 9664237 
E-Mail : w54@diakonie-laka.de 
Spendenannahme von Kleider- und 

Haushaltwaren, Schuhe, Bücher, Wäsche, Spielzeug und vieles 
mehr.  
Öffnungszeiten:    Montag- Freitag:  10-18 Uhr,  
                               Samstag:              10-13 Uhr  
Besuchen Sie uns bitte auf Facebook : W54- gebrauchtes brin-
gen oder kaufen 

 
www.diakoniestation-suedlicher-
kraichgau.de 
Kronenstr. 1, 75056 Sulzfeld 
Telefon: 07269-91 96-0 /  
In Notfällen: 0162/255 89 90 
Pflegedienstleiterin: Heike Schwarz 
(Beratung nach Vereinbarung, auch zu-

hause) Bürozeiten: Mo.-Fr. 7.30 – 12.00 Uhr 
Folgende Leistungen bieten wir Ihnen an: 

 Häusliche Krankenpflege (auch am Wochenende) 
 Rund um die Uhr Rufbereitschaft 
 Hausnotruf 
 Betreutes Wohnen 
 Nutzung des Pflegebads auch für Gäste 
 Tagespflege (kostenloser Schnuppertag möglich) 
 Hauswirtschaftliche Versorgung 
 Demenzbetreuung durch geschulte Helferinnen  

zuhause 
 Anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 

 
FEIERN I TAGEN I KOCHEN 
In der Location mit einmaligem historischen 
Flair: Bürgerbahnhof Sulzfeld  
Zwei Räume (für 58 und 30 Personen) | Flexible 
Gestaltung möglich: z.B. nur Räume oder 
Restaurantservice | Kompetente Beratung | 
Hochwertige Vollausstattung | Komplette Küche | 

Soundanlage Beamer | Seminarausstattung uvm. 
NEU: Optimale Raumakustik | Klimaanlage | Zugang und WC 
barrierefrei  
Schenken Sie Ihren Gästen eine besondere Erinnerung im 
echten Bahnhofsstil. 
Kontakt: 07269-911130 (Mo-Do. 8:00-15:00, Fr. 8:00-13:00) I 
buergerbahnhof@gmail.com I www.buergerbahnhof-sulzfeld.de 
(über das Kontaktformular) 

 
Familienpflege der  
Evangelischen Sozialstation Eppingen 
Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft. 
Weitere Informationen unter Tel. 07262-252 3021 

 

Tageselternverein Bruchsal Land-
kreis Karlsruhe Nord e.V. 
Kindliche Entwicklung braucht tatkräf-
tige Unterstützung. Wir sind dabei! 
Infoveranstaltungen: „Tagespflegeperson wer-

den“ Wo? Haus der Begegnung Tunnelstr. 27, Bruchsal 
Wann? 01.02.2023 von 09:30 - 11:00 Uhr und 01.03.2023 von 
09:00 - 11:00 Uhr 
Die Aufgaben einer Tagespflegeperson sind ebenso vielfältig, 
wie die Möglichkeiten, welche die Kindertagespflege bietet. In-
formieren Sie sich! „Als Tagespflegeperson können wir Eltern 
helfen Beruf und Familie zu kombinieren und gleichzeitig können 
wir jeden Tag das machen was uns so viel Spaß macht – die 
Arbeit mit Kindern.“ 
Spielen Sie selbst mit dem Gedanken, als Tagespflegeperson 
tätig zu werden? Ein neuer Qualifizierungskurs beginnt im April 
2023. Wir freuen uns auf Sie! 
Bitte melden Sie sich zur Infoveranstaltung unter 07251 / 981 987 
0 an. Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege 
und Tageseltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 
07251 981 987-1 Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 
Derzeit finden keine Sprechstunden statt. Beratungen kön-
nen gerne telefonisch stattfinden 

 
Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247, 
vormittags: Tel. 919653 

 
Sprechstunde des Försters 
Die Sprechstunden des Försters finden zur gewohnten Zeit, je-
den Donnerstag von 16-18 Uhr im Rathaus Oberderdingen, Zim-
mer 3.11 statt. Anliegen werden bevorzugt telefonisch beantwor-
tet unter 07045 / 43-311. Anfragen außerhalb der Sprechstunden 
werden von den jeweiligen Gemeindeverwaltungen entgegenge-
nommen. (Frau Westermann, Tel.: 07269/78-33 oder j.wester-
mann@sulzfeld.de) 

 
Fachstelle Sucht Karlsruhe/Bruchsal 
des Baden-Württembergischen Landesverbandes für 
Prävention und Rehabilitation GmbH (bwlv) 
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal, Hildastr.1, 76646 Bruchsal 
Tel: 07251/9323840, Email: fs-bruchsal@bw-lv.de 
Öffnungszeiten:  
Vormittags:           MO. DI. FR  09:00 bis 12:00 Uhr 

 DO  09:00 bis 13:00 Uhr 
Nachmittags:          MO 14:00 bis 18:00 Uhr 

DI - DO 14:00 bis 16:30 Uhr 
Offene Drogensprechstunde:    MO 15:30 bis 18:00 Uhr 

 DO 10:00 bis 12:30 Uhr 
 

Das Angebot der VHS Sulzfeld finden Sie unter  
www.vhs-karlsruhe-land.de 
https://www.facebook.com/vhs.karlsruhe.land/ 
https://www.instagram.com/vhs_karlsruhe_land/ 

 
 
 
 
 

 Datum Veranstalter Veranstaltung Ort Uhrzeit 

Di. 07.02. Gemeinde Sitzung des Gemeinderates Sitzungssaal des  
Rathauses 

18.30 

Sa. 11.02. DRK-Ortsverein Altpapiersammlung Gemeinde 12.45 

mailto:w54@diakonie-laka.de
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
mailto:buergerbahnhof@gmail.com
mailto:j.westermann@sulzfeld.de
mailto:j.westermann@sulzfeld.de
http://www.vhs-karlsruhe-land.de/
https://www.facebook.com/vhs.karlsruhe.land/


 
Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwünsche auch an all 
diejenigen, die im Mitteilungsblatt nicht genannt werden 
möchten. 
 

Bekanntmachung 
 
am Dienstag, 7. Februar 2023, um 18.30 Uhr findet im Sit-
zungssaal des Rathauses die nächste Sitzung des Gemeindera-
tes statt. 
 
Tagesordnung: 
1 Einwohnerfragestunde 
2 Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sitzung ge- 
      fassten Beschlüsse 
3 Kindergarten Bürgerhaus; Ergänzter Baubeschluss 
4 Blanc-und-Fischer-Schule; Kostenfortschreibung 
5 Bushaltestellen; barrierefreier Ausbau 
6 Haushaltsplan 2023; Beratung 
7 Wirtschaftsplan 2023; Beratung 
8 Bürgertag 03.12.2023 
9 Baugesuche 
9.1 Bauantrag im vereinfachten Verfahren; Aufbau einer Zelthalle 
      Neuhöfer Straße 59, Flst.-Nr. 1033/2 §34 BauGB 
9.2 Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren Um- 
      nutzung einer bestehenden Garage zum Wohnhaus Kirch- 
      straße 5, Flst.-Nr. 12758 B-Plan: Am Kohlbach, Kirch- Burg- 
      straße (1. Änd.) 
10 Mitteilungen der Verwaltung 
11 Verschiedenes 
 
Zu dieser Sitzung wird die Einwohnerschaft recht herzlich einge-
laden. Die Sitzungsunterlagen können einige Tage vor der Sit-
zung auf der Homepage der Gemeinde Sulzfeld (www.sulz-
feld.de) unter dem Link „Ratsinfo“ unter der entsprechenden Sit-
zung eingesehen werden.  
 
Sulzfeld, den 30.01.2023 
 
gez. 
Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin  
 
 
 
Neue Praktikantin im Rathaus 
 

Liebe Gemeinde Sulzfeld, 
mein Name ist Denise Kie-
fer. Ich bin 23 Jahre alt und 
komme aus Bretten. Im 
Rahmen meines Studiums 
„Public Management“ an 
der Hochschule in Kehl, 
darf ich bei der Gemeinde 
Sulzfeld, mein Praktikum 
im Vertiefungsbereich „Or-
ganisation, Personal, Infor-
mationsverarbeitung“ ab-
solvieren. Dabei werde ich 
hauptsächlich das Haupt-
amt unterstützen. Auf die 
kommende Zeit in der Ge-
meinde Sulzfeld freue ich 
mich und hoffe, dass ich 
viele neue Erfahrungen 
und Einblicke gewinnen 
kann. 

 
 

Die Verwaltung informiert 
 
 
 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
am Dienstag, 31. Januar startete die siebte Runde des 
Jugendbeteiligungsmodells 8er Rat zusammen mit der 
Gemeinschaftsschule. Knapp 50 Schüler informierten sich mit 

ihren Lehrern über 
die Aufgaben einer 
Verwaltung und 
diskutierten ihre 
Vorstellungen und 
Ideen zu ländlichen 
Gemeinden der 
Zukunft mit 
Vertretern des 
Gemeinderats. 
 

 
Die AVG hat den Stadtbahn-Kommunen die neuen TramTrains 
vorgestellt, die ab 2025 ausgeliefert werden. 75 dieser 
barrierefreien Bahnen wurden bestellt, welche die älteren 
Fahrzeuge ersetzen 
sollen. Besonders 
hervorzuheben sind 
barrierefreie Toiletten, die 
sehr großzügig gestaltet 
sind, aber auch viel Platz 
in Anspruch nehmen. 
Dank dünneren 
Außenwänden konnten 
10 cm mehr Breite im 
Innenraum geschaffen 
werden. Die Bahnen 
verfügen über W-Lan und 
Klimaanlage. 
 
Interkommunale Zusammenarbeit hat im Kraichgau eine lange 
Tradition. Kürnbach, Oberderdingen, Sulzfeld und Zaisenhausen 
werden auch künftig Wirtschaft- und Strukturpolitik gemeinsam 
betreiben. Die Entwicklung weiterer Gewerbeflächen ist das Ziel 
der gemeinsam unterzeichneten Vereinbarung zur 
interkommunalen Zusammenarbeit. Dies ist eine gute Grundlage 
für die anstehende Fortschreibung der Regionalplanung. Die 
verkehrsgünstige Lage, die sehr gute ÖPNV-Anbindung und die 
beruflichen Schulen in unmittelbarer Nähe machen den 
„Ostblock“ zu einem ausgezeichneten Wirtschaftsstandort für 
Unternehmen.  
 

 
 
Zur nächsten Bürgersprechstunde darf ich Sie ganz herzlich am 
Montag, 6. Februar, 17 Uhr ins Rathaus oder telefonisch oder 
digital einladen. Wir bitten um kurze Terminvereinbarung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre 

 
Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin 



 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Nachruf 

 
Mit Betroffenheit haben wir die Nachricht vom Tode unseres langjährigen Hausmeisters der Blanc-und Fischer-Schule und der 
Ravensburghalle 

 
Wolfgang Kern 

 
vernommen, der am 27. Januar im Alter von 81 Jahren überraschend verstorben ist. 
Er war von 1971 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand im Jahr 2001 als Hausmeister an der damaligen Grund- und Hauptschule 
und der Ravensburghalle mit großem Engagement tätig. 
Seine Zuverlässigkeit, seine handwerklichen Fähigkeiten und sein Organisationsgeschick haben Wolfgang Kern ausgezeichnet. Bei 
den Schülerinnen und Schülern sowie beim Lehrerkollegium war er gleichermaßen beliebt und respektiert.  
Neben seiner Tätigkeit in der Schule und Ravensburghalle hat er sich in vielfältiger Weise ehrenamtlich engagiert, insbesondere in 
der Feuerwehr, davon von 1976 bis 2001 in der Verantwortung als Kommandant, in den Partnerschaften mit Avize und El Cajon, 
aber auch in anderen Bereichen. Dafür gebührt ihm Dank und Anerkennung. Wolfgang Kern war eine Persönlichkeit, die sich um 
das Wohl der Gemeinde Sulzfeld verdient gemacht hat. Unser tief empfundenes Mitleid gilt seiner Ehefrau Inge mit der Familie. 
 
Sulzfeld, im Februar 2023 
 
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung          Blanc-und-Fischer-Schule            Für die Mitarbeiter 
 
Sarina Pfründer                 Andreas Schey               Evita Bauer 
Bürgermeisterin                 Rektor            Personalratsvorsitzende 

 
 
 
 
 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Sulzfeld trauert um 

Oberbrandmeister 

Wolfgang Kern 
Ehrenkommandant der Freiwilligen Feuerwehr Sulzfeld 

Träger des Deutschen Feuerwehr Ehrenkreuz in Silber 

 
 
der am 27. Januar 2023 im Alter von 81 Jahren von uns gegangen ist. 
Wolfgang Kern trat 1970 in die Freiwillige Feuerwehr Sulzfeld ein. Im Jahr 1976 wurde er in das Amt des Kommandanten gewählt, 
welches er bis zum Jahre 2001 ausübte. Nach einer Amtszeit von insgesamt 25 Jahre als Kommandant wurde Wolfgang Kern am 
24. März 2001 das Deutsche Feuerwehr Ehrenkreuz in Silber verliehen und am 1. April 2001 zum Ehrenkommandant der Feuerwehr 
Sulzfeld ernannt. In seiner Zeit als Kommandant wurden nicht nur viele technische Neuerungen in der Feuerwehr etabliert, sondern 
auch die Jugendfeuerwehr gegründet und die ersten Feuerwehr Leistungsabzeichen in Sulzfeld durchgeführt.  
 
Auch in der Gemeinde war Wolfgang Kern ein geschätzter und kompetenter Ansprechpartner. Unter seiner Führung wurde das 
Sulzfelder Oktoberfest geschaffen, welches im Lauf der Jahre weit über die Gemeindegrenzen viele Besucher anlockte. 
 
Nach seiner aktiven Zeit als Kommandant stand Wolfgang Kern weiter als Obmann den Sulzfelder Alterskameraden vor und war für 
die Ordnung und Verpflegung im Feuerwehrhaus zuständig. Auch hier war Wolfgang Kern immer ein kompetenter Ansprechpartner 
für Jung und Alt.  
 
Durch seinen Tod hat die Freiwillige Feuerwehr Sulzfeld einen beliebten und von allen Feuerwehrangehörigen geschätzten Feuer-
wehrkameraden verloren. In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied und werden sein Andenken stets in Ehren halten. 
 
                                    Sarina Pfründer      Torsten Kern 
                                    Bürgermeisterin    Kommandant 
 
Die Trauerfeier findet am 2. Februar 2023 um 14 Uhr auf dem Friedhof in Sulzfeld statt. Die Feuerwehren treffen sich um 13:30 Uhr 
auf dem Festplatz in der Neuhöferstraße. 
 
 
 
 
 



Die Friedhofsverwaltung informiert 
Blumenschmuck auf dem Friedpark 
und an den Urnenstelen 
 
Die Möglichkeit zur Bestattung am Baum 
auf dem Friedpark in Sulzfeld stellt eine Al-
ternative zu klassischen Bestattungsfor-
men, wie beispielweise Erdgräbern, dar. 
Der Friedpark bietet hierbei einen Bestat-
tungsort nah an der Natur. Ganz in diesem 
Sinne sorgt die Natur an diesem Ort für 
den Grabschmuck. Lediglich kleine Na-
menstafeln am Baum machen auf die 

Grabstätten aufmerksam. Gestecke, Kerzen und sonstiger Blu-
menschmuck stören dieses natürliche Umfeld und sind aus die-
sem Grund auf dem Friedpark nicht gestattet. Lediglich bis zu 
zwei Wochen nach der Beisetzung können Blumen an der Grab-
stätte niedergelegt werden (auf § 21 Abs. 7 der Friedhofssatzung 
wird an dieser Stelle hingewiesen). Leider ließ sich in der Ver-
gangenheit beobachten, dass immer häufiger Grabschmuck an 
den Baumgräbern abgelegt wurde. Wir bitten daher die Ange-
hörigen der Grabstätten, den Grabschmuck bis zum 20. Feb-
ruar zu entfernen. Ab dem 21. Februar wird Grabschmuck 
jeglicher Art in regelmäßigen Abständen durch die Ge-
meinde ohne vorherige Ankündigung entfernt. Eine Entschei-
dung für eine Bestattungsform auf dem Friedpark geht damit ein-
her, dass die Grabstätte der Natur zu überlassen ist. 
 
Ebenfalls ist in der Friedhofssatzung geregelt, dass Grab-
schmuck an den Urnenstelen nur auf dem dafür vorgesehenen 
Grünbereich abgelegt werden darf. Nicht zulässig ist das Anbrin-
gen und Aufstellen von weiterem Grabschmuck an der Urnen-
stele sowie im gepflasterten Bereich der Vorfläche. Wir bitten 
daher auch die Angehörigen dieser Grabstätten, Grab-
schmuck direkt an den Urnenstelen und auf dem gepflaster-
ten Bereich bis zum 20. Februar zu entfernen. Ab dem 21. 
Februar wird Grabschmuck an den Urnenstelen und auf dem 
gepflasterten Bereich in regelmäßigen Abständen durch die 
Gemeinde ohne vorherige Ankündigung entfernt. 
 

Interkommunale Zusammenarbeit wird bis  
2050 fortgesetzt  
Wirtschaftsförderung stärken und ausbauen 
 
Die Fortsetzung der interkommunale Zusammenarbeit im Be-
reich der Wirtschaftsförderung zwischen den Gemeinden Ober-
derdingen, Sulzfeld, Kürnbach und Zaisenhausen ist auch für die 
Zukunft gesichert. Mit der Unterzeichnung der öffentlich-rechtli-
chen Vereinbarung besiegelten Oberderdingens Bürgermeister 
Thomas Nowitzki, Sulzfelds Bürgermeisterin Sarina Pfründer, 
Kürnbachs Bürgermeister Armin Ebhart und Zaisenhausens Bür-
germeisterin Catrin Wöhrle diese bis ins Jahr 2050. Ziel ist es auf 
Grundlage einstimmiger Gemeinderatsbeschlüsse weiterhin den 
Wirtschaftsstandort im ländlichen Raum zu stärken und weiter 
auszubauen. 
Die interkommunale Zusammenarbeit der vier Gemeinden be-
steht bereits seit 25 Jahren. 1998 haben die damaligen Bürger-
meister Erwin Breitinger, Oberderdingen, Eberhard Roth, Sulz-
feld, Karl-Heinz Hauser, Kürnbach und Wolfgang Bratzel, Zai-
senhausen gemeinsam mit der Sparkasse Kraichgau und der 
2019 ausgeschiedenen Landsiedlung BW die Wirtschaftsförde-
rung Industriegebiete Oberderdingen, Sulzfeld, Kürnbach, Zai-
senhausen GmbH & Co. KG (WFI) gegründet. 
In den vergangenen 25 Jahren entstand so das Interkommunale 
Industriegebiet Oberderdingen auf Gemarkung Flehingen. Die 
WFI hat bis dato rund 23 Mio. Euro in die Umlegung und Erschlie-
ßung der mittlerweile 8 Bauabschnitte investiert. 54 gewerblich 
angemeldete Unternehmen aus Industrie, Handel und Handwerk 
haben sich im Interkommunalen Industriegebiet mittlerweile an-
gesiedelt. Weitere werden folgen. Mehr als 600 Arbeitsplätze 
wurden dadurch geschaffen.  
7.301.701 Euro Gewerbesteuer und 726.078 Euro Grundsteuer 
konnten von 1999-2021 vereinnahmt werden. Davon blieben ge-
mäß der Vereinbarung 50% in Oberderdingen, 30% gingen nach 
Sulzfeld, 12,5 nach Kürnbach und 7,5 nach Zaisenhausen. Diese 
zugeflossenen Steuern aus dem Interkommunalen Industriege-
biet haben die Gemeinden teilweise dem Eigenkapital der WFI 
zugeführt und nicht in ihren Haushalten belassen. Dadurch 

konnte die Wirtschaftsfördergesellschaft seit Beginn ohne wei-
tere Mittel aus den kommunalen Haushalten Grundstücke erwer-
ben, erschließen und vermarkten. 
Die neue unterzeichnete und vom Landratsamt Karlsruhe ge-
prüfte Vereinbarung setzt die aus 1998 nicht außer Kraft, son-
dern ergänzt beziehungsweise vervollständigt diese unter Be-
rücksichtigung der Entwicklung. Grundlage ist die interkommu-
nale Gewerbeflächenstudie bis ins Jahr 2050. Die priorisieren-
den Potenzialflächen der Studie im Oberderdinger Ortsteil Fle-
hingen, Zaisenhausen und Sulzfeld sollen zu gegebener Zeit in 
die Flächennutzungsplanung der Gemeinden aufgenommen 
werden. Alternative Flächen sind grundsätzlich möglich.  
Der Regionalverband Mittlerer Oberrhein hat die Bedeutung des 
Interkommunalen Industriegebiets bestätigt und das Gebiet als 
einen der Schwerpunktstandorte für Industrie, Gewerbe und 
Dienstleistungen in der Region ausgewiesen. Attraktiv ist das In-
terkommunale Industriegebiet durch die gute Verkehrsanbin-
dung, vor allem an der B293.  
Bei der Feierstunde im Großen Ratssaal des Oberderdinger Rat-
hauses dabei waren Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, Regio-
nalverbandsdirektor Mittlerer Oberrhein Dr. Matthias Proske, 
Vorsitzender der Sparkasse Kraichgau Thomas Geiß, Abtei-
lungsdirektor der Sparkasse Kraichgau Reinhold Nett, Aufsichts-
ratsvorsitzender der WFI Hans-Jürgen Langguth, Wirtschaftsför-
derer Heiko De Vita sowie die heutigen und früheren Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister. 
 

 

(v.l.n.r.) Zaisenhausens Bürgermeisterin Catrin Wöhrle, Kürnbachs Bür-
germeister Armin Ebhart, Oberderdingens Bürgermeister Thomas No-
witzki und Sulzfelds Bürgermeisterin Sarina Pfründer 
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Schöffenwahl 2023 
 
Für die Gemeinde Sulzfeld werden Bürger*innen gesucht, die 
das Amt eines Schöffen oder Jugendschöffen ausüben möchten. 
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Wahlen für die 
Amtszeit von 2024 bis 2028 durchgeführt. Ende März wird die 
genaue Anzahl der benötigen Schöffen durch die Präsidenten 
der Amtsgerichte bestimmt. Der Gemeinderat der Gemeinde 
Sulzfeld und der Jugendhilfeausschuss des Landkreises schla-
gen doppelt so viele Kandidaten vor, wie an Schöffen bzw. Ju-
gendschöffen benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt 
der Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten 
Jahreshälfte 2023 die Haupt- und Ersatzschöffen. Gesucht wer-
den Bewerberinnen und Bewerber, die in Sulzfeld wohnen und 
am 1.1.2024 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein wer-
den. Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche 
Sprache ausreichend beherrschen. Personen die zu einer Frei-
heitstrafe über 6 Monate verurteilt worden sind oder gegen die 
aufgrund einer schweren Straftat ein Ermittlungsverfahren läuft, 
welches zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern führen 
kann, sind von der Wahl ausgeschlossen. Personen, die haupt-
amtlich in der Justiz tätig sind (z. B. Polizeivollzugsbeamte, Rich-
ter, Rechtsanwälte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbediens-
tete) und Religionsdiener sollten nicht zu ehrenamtlichen Schöf-
fen gewählt werden.  
Weitere Informationen und die Bewerbungsformulare finden Sie 
unter: 
schoeffenwahl2023.de oder auf der Homepage der Gemeinde 
Sulzfeld 
Interessierte Bürger*innen können sich für das Schöffenamt / Ju-
gendschöffenamt bis zum 01.03.2023 bei der Gemeinde Sulzfeld 
bei Frau Westermann (j.westermann@sulzfeld.de) bewerben. 
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Gelungene Online-Weinprobe 
mit unserer Partnerstadt Avize 
Am 27.01.2023 fand die digitale binationale 
Bürgerversammlung mit Online-Weinprobe 
statt. Diese wurde durch den Deutsch-Fran-

zösischen Bürgerfonds gefördert. Die Teilnehmer setzen sich 
aus einer bunt gemischten Gruppe der Gemeinde Sulzfeld und 
der Partnerstadt Avize zusammen. Insgesamt haben über 100 
Partnerschaftsinteressierte an der Weinprobe teilgenommen, da-
von 20 Teilnehmer zusammen im Rathaus in Avize. Die Online-
Weinprobe startete mit zuvor abgeholtem 6er-Wein- und Cham-
pagnerpaket inklusive Würste von Lothars Wildeck. Das Vesper 
wurden von den Teilnehmern selbst zuhause angerichtet. Viel 
Mühe haben sich die Familien gegeben. 
 

 
 

Zu Beginn wurden die Teilnehmer durch Bürgermeisterin Sarina 
Pfründer und der Partnerschaftsausschussvorsitzenden Véroni-
que Gentet mit einem Champagner aus Avize begrüßt. Im An-
schluss daran erfolgte die Vorstellung des Champagners 
Lemaire Blanc de Blancs. Danach stellte Max Borner den Ries-
ling „Husarenkappe“ des Weinguts Burg Ravensburg mit einer 
informativen Präsentation vor. Als nächster Programmpunkt 
wurde von Bürgermeisterin Sarina Pfründer die aktuellen Infor-
mationen anhand des Jahresrückblicks 2022 vorgestellt und die 
aktuellen Informationen von Avize durch Partnerschaftsvorsit-
zende Véronique Gentet, ebenfalls mit einer Bilderpräsentation. 
Zwischen den aktuellen Informationen der beiden Gemeinden 
wurde der Champagner MILLEESIME Grand Cru zur Probe ver-
kostet. Im Anschluss daran wurde der Graue Burgunder Spätle-
setrocken vom Weingut Pfefferle, der Champagner Rosé de 
Saignee Brut und der Lemberger „Hälde“ vom Weingut Nico 
Brüssel vorgestellt und verkostet. Es war eine rundum gelungene 
Online-Weinprobe mit regionalem Wein aus der Gemeinde Sulz-
feld sowie Champagner aus Frankreich. 
Unser Dank geht ans WeinKult für die Unterstützung mit Bild- 
und Filmmaterial. An die teilnehmenden Weingüter, den Bürger-
bahnhof mit Vinothek für die Ausgabe der Weinpakete sowie be-
sonders an den Partnerschaftsausschusssprecher für Avize, Da-
niel Hagmann, für die Übersetzung am Abend selbst und die 
Textübersetzung vorab.  
Für die finanzielle Unterstützung danken wir dem Deutsch-Fran-
zösischen Bürgerfonds. Dieser berät, vernetzt und finanziert Pro-
jekte, die die deutsch-französische Freundschaft und Europa in 
der Breite der Bevölkerung erlebbar machen. Er fördert eine Viel-
zahl an Formaten und Themen, ist niedrigschwellig und steht al-
len Akteuren der Zivilgesellschaft offen. 
Der Bürgerfonds geht auf den im Jahr 2019 zwischen Deutsch-
land und Frankreich geschlossenen Vertrag von Aachen zurück 
und wurde im April 2020 errichtet. Er wird vom Deutsch-Franzö-
sischen Jugendwerk (DFJW) umgesetzt und wird zu gleichen 
Teilen von der Bundesregierung und der französischen Regie-
rung finanziert. 2023 steht ihm ein Jahresbudget von 5 Millionen 
Euro zur Verfügung. 
 

 

Vortrag zur deutsch-französischen Zusammenar-
beit 
 
Am Montag, den 23.01.2023 fand der erste Teil anlässlich der 
deutsch-französischen Tage im Rahmen eines 
Online-Vortrags von Jean- Samuel Marx statt. 
„Deutschland und Frankreich - eine schleichende Entfremdung?“ 
lautet der Titel. 
Die französische Zeitung Le Monde beschrieb den Zustand der 
deutsch-französischen Freundschaft fünfzig Jahre 
nach dem Élysée-Vertrag als „Fremde Freunde“. Deutschland 
und Frankreich hätten bei vielen wichtigen Themen unterschied-
liche Vorstellungen und Interessen, würden im Dienste Europas 
nicht mehr an einem Strang ziehen, es entsteht der Eindruck ei-
ner schleichenden Entfremdung. Die Frage ob es wirklich so 
schlecht um die deutsch-französische Freundschaft steht wurde 
an diesem Abend beleuchtet. An der Veranstaltung nahmen 16 
Teilnehmer online und ein Französischkurs der VHS mit 15 Teil-
nehmern im Bürgerbahnhof gemeinsam teil. Ein großes Danke-
schön geht an Herrn Marx für den informativen Vortrag! Ebenfalls 
danken möchten wir dem deutsch-französischem Bürgerfond für 
die Förderung des Projekts. 
 

 
 
 
Spendenaktion für die Kinderkrebsstation  
 
Haltet euch fest! Am Freitag konnten wir eine bombastische 
Spendensumme nach Heidelberg bringen. Insgesamt haben wir 
dieses Jahr 23.000€ gesammelt!  
Seit 2014 sammeln wir schon für die Kinderkrebsstation in Hei-
delberg und haben mit kleinen Spendensummen angefangen. In-
zwischen haben wir gemeinsam mit euch bereits 96.000€ für die 
kleinen Heldinnen und Helden gesammelt. Eine unvorstellbare 
Summe!  
Wir bedanken uns bei allen Geschäften und Privatpersonen,die 
uns jedes Jahr unterstützen. Ihr seid spitze! 
Wir freuen uns schon auf die diesjährige Spendenaktion  

 
Eure Familie Bilger  

 

 

http://www.dfjw.org/

